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Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord/West (3er) (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

SG Siemens Erlangen : TuSpo Heroldsberg 
Freitag, 24.11.2023, 20:00 Uhr

SG Siemens Erlangen siegt deutlich gegen TuSpo 
Heroldsberg

Als Chenyi Ge ihr Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Damen Bezirksklasse
A Gruppe 1 Nord/West (3er) (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) nach unter 2 Stunden Spielzeit
auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der
Gastgeber hatte gerade TuSpo Heroldsberg besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand TuSpo Heroldsberg meist auf verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Ge und Lang, die alle
ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ge / Lang gelang es, Hänsch / Reiniger im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Beim 11:4, 11:4, 11:5 gegen
Katharina Hänsch fand Chenyi Ge von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Beim Erfolg
von Alexandra Lang gegen Ute Köster konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Die Anzeigetafel zeigte zu
diesem Zeitpunkt also ein 3:0. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Tingyu Mei gegen
Katharina Hänsch. Eher wenig Gegenwehr bekam Alexandra Lang danach beim 3:0 von Jutta
Reiniger. Da gab es nichts zu rütteln. Chenyi Ge hatte im Anschluss gegen Ute Köster, wie im
Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:1, 11:5, 11:7 wenig Probleme. Das war ein souveräner
Sieg. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 5:1. Tingyu
Mei bezwang Jutta Reiniger in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Anlaufschwierigkeiten
musste Alexandra Lang zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Durch dieses Ergebnis
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:0 für Lang und 6:5 für Hänsch seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Tingyu Mei wenig später das Match mit 1:3
gegen Ute Köster abgab und eine Niederlage kassierte. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Einen sicheren Punkt für ihr Team holte indes Chenyi Ge beim 11:7, 11:5, 11:4
gegen Jutta Reiniger. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Durch diesen Sieg hat die SG Siemens Erlangen in der Saison nun 4 Saison-Siege, 0 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 02.12.2023 gegen die
SpVgg Weißenohe an. Für TuSpo Heroldsberg steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Tennenlohe 1950 am 28.11.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:2 geht.

 Statistik:
 SG Siemens Erlangen

Doppel: Ge / Lang 1:0 
Einzel: C. Ge 3:0, A. Lang 3:0, T. Mei 1:2 

 TuSpo Heroldsberg
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Doppel: Hänsch / Reiniger 0:1 
Einzel: U. Köster 1:2, K. Hänsch 1:2, J. Reiniger 0:3


